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Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten der Büros 

PASTORALBÜRO  
Stadtmitte: Laurentiusstraße 4 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

KONTAKTBÜROS  
 Gronau: Mülheimer Straße 215 
  Telefon: 02202 / 51795 
 Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr 

 Hebborn: Odenthaler Straße 259 
  Telefon: 02202 / 9643148 
 Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr 

P A S T O R A L T E A M  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Kaplan Dr. Peter Rieve Tel.: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken der Stadtmitte 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Pater Dr. Klaus Weiland SVD (Subsidiar) Tel.: 02202 / 9643147 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Diakon Lars Spohr (Priesterkandidat) Tel:: 02202 / 2516170 
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 

Notrufnummer für seelsorgliche Notfälle 02202 / 28 38 28 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 
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Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 30. März 2014 

4. Sonntag der Österlichen Bußzeit (Laetare) 

1. Lesung: 1. Samuel 16,1b.6-7.10-13b 
2. Lesung: Epheser 5,8-14 
Evangelium: Johannes 9,1-41 

Kollekte für unsere Pfarrgemeinde 

Sehend werden 

Eine Reisegruppe kommt nach Bergisch Gladbach und macht eine Stadtbesichti-
gung. Hinterher tauschen sie sich aus, was sie alles gesehen und entdeckt haben. 
So mancher wird dabei überrascht feststellen, was er alles nicht gesehen hat. Das, 
wofür wir „ein Auge haben“, ist bei jedem von uns unterschiedlich. Manchmal se-
hen wir nur das, was wir sehen wollen oder vor lauter Bäumen den Wald nicht. 
Dass man trotz guter Augen mit Blindheit geschlagen sein kann, zeigt uns Jesus in 
der Heilung eines Blinden. Wieder einmal stellt Jesus alles auf den Kopf: „Die  

Blinden sind sehend, und die Sehenden blind“. Dem Blinden werden die Augen 
geöffnet; ihm geht im wahrsten Sinn des Wortes ein Licht auf, als er erkennt, wer 
Jesus wirklich ist und mit wem er es zu tun hat. Das öffnet neue Horizonte und 
lässt ihn die Welt um ihn herum mit anderen Augen sehen. 
„Man sieht nur mit dem Herzen gut, das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar!“ 
– ist ein Geheimnis, das auch der „Kleine Prinz“ von Saint-Exupéry verrät. 
Wir gehen Ostern entgegen - eine Einladung, nicht blind zu sein für die großen 
Möglichkeiten, die Gott hat; mit dem Herzen zu sehen und zu erkennen, wo Gott 
sich uns zuwendet, und wo wir von ihm getragen sind. 

Ihre 
 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 

Aktuelles Termine 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Misereor-Fastenaktion 
Die diesjährige Fastenaktion Misereor 
steht unter dem Leitwort: „Mut ist, 
zu geben, wenn alle nehmen“. Alle 
Christen sind aufgefordert, die Aus-
beutung von Mensch und Natur zu 
beenden und eine Kultur der Soli- 
 

darität und Begegnung zu fördern. 
Die deutschen Bischöfe bitten des-
halb am 5. Fastensonntag um Ihre 
großherzige Spende bei der Fasten-
kollekte für die Arbeit von Misereor. 

 

Bischof Manfred Grothe, Administrator im Bistum Limburg 
E r f a h r e n ,  s a c h l i c h ,  z u g e w a n d t  

Papst Franziskus hat am vergangenen 
Mittwoch das Rücktrittsgesuch des 
Limburger Bischofs Franz-Peter 
Tebartz-van Elst angenommen und 
Dompropst Manfred Grothe (74), 
Weihbischof in Paderborn, zum Apos-
tolischen Administrator des Bistums 
Limburg ernannt. Bischof Grothe 
leitete seit Oktober 2013 die von der 
Deutschen Bischofskonferenz einge-
setzte Kommission, die die Finanzie-
rung der Bauprojekte auf dem Limbur-
ger Domberg überprüfte.  

Finanzexperte und Behördenchef 
Der 1939 in Warburg geborene Grothe 
war nach seiner Priesterweihe zu-
nächst Kaplan und Religionslehrer, 
bevor er seine langjährige Dienstzeit 
im Erzbischöflichen Generalvikariat 
Paderborn begann. 1982 wurde er 
Leiter der Hauptabteilung Finanzen, 
ein Jahr später zudem Vorsitzender 
der Finanzkommission des Verbands 
der Diözesen. 
Grothe gilt als sachlich orientierter, 
leiser und effizienter Arbeiter, der um 
seine Person kein Aufhebens macht. 
Auch in schwierigen Situationen behält 
er die Ruhe, verschafft sich nüchtern  

einen Überblick und scheut dann auch 
vor unbequemen Entscheidungen nicht 
zurück. Zugleich ist Grothe ein den 
Menschen zugewandter, freundlicher 
und nahbarer Kirchenmann. 
Als Apostolischer Administrator leitet 
Grothe im Auftrag des Papstes das 
Bistum Limburg, dessen Bischofssitz 
nun offiziell vakant ist. Dass Grothe 
selbst auf den Limburger Bischofsstuhl 
rückt, ist unwahrscheinlich, da er am 4. 
April sein 75. Lebensjahr vollendet. Zu 
diesem Zeitpunkt bieten alle Bischöfe 
dem Papst ihren Rücktritt an. 

Kardinal Marx erleichtert über Entscheidung 
Der Vorsitzende der Deutschen  Bi-
schofskonferenz, Kardinal Reinhard 
Marx, zeigt sich erleichtert über die  
Entscheidung des Papstes: „Es  ist 
gut, dass der Papst eine Entscheidung 
herbeigeführt hat, die für das  Bistum 
Limburg eine Zeit der Unsicherheit 
beendet und einen Aufbruch und  
Neubeginn möglich macht“, sagte 
Marx am Mittwoch in Berlin. „Jetzt ist 
es  wichtig, dass das Bistum Limburg 
einen guten Weg in eine gemeinsame 
Zukunft  gehen kann“, so Marx. 
                            kirchensite.de / kna 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Sonntag, 
30. März 

09.30 EKO-Vorbereitung Laurentiussaal 

10.30 Ausgabe PR 1 / 2014 Pfarrsaal ( D ) 

16.00 Firmkatechese Laurentiussaal 

16.00 Konzert zur Orgelweihe MKH-Kapelle 

19.00 Konzert Junger Chor Lichtblick Kirche (M) 

Montag, 
31. März 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

15.30 kfd-Versammlung Pfarrsaal (D) 

20.00 Chorprobe „Handvoll“ Pfarrsaal (D) 

Dienstag, 
1. April 

15.00 Kolping klönt kreativ Laurentiussaal 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.30 Ortsausschuss (L) Laurentiussaal 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

20.00 Bibelgespräch Laurentiussaa/Raum 1 

Mittwoch, 
2. April 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

19.30 KV-Sitzung Konferenzraum (L) 

Donnerstag, 
3. April 

09.00 Bücherfrühstück Bücherei (M) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

20.00 Kirchenchorprobe Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
4. April 

20.00 Kirchenchorprobe Pfarrsaal (D) 

Sonntag, 
6. April 

09.30 EKO-Vorbereitung Laurentiussaal 

15.00 Filmabend Pfarrsaal (D) 

16.00 Firmkatechese Laurentiussaal 

20.00 Musik zur Passion:  
Der Kreuzweg 

Kirche (L) 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

K ü s t e r  /  K ü st e r i n  ge s u c h t  

Aufgrund der Erkrankung eines unse-
rer Küster suchen wir engagierte 
Damen und Herren, die auf Honorar-
basis Küsterdienste in unseren  
Kirchen übernehmen können. Auch 
Ehrenamtliche sind uns herzlich  
willkommen. Interessierte melden 
sich bitte bei Kaplan Dr. Peter  
Rieve, Telefon: 2806904; E-Mail: 
kaplan.rieve@laurentius-gl.de oder in 
unserem Pastoralbüro. 

Kleidersammeltermin  2014  

Am Samstag, dem 5. April 2014 fin-
det der alljährliche Kleidersam-
meltermin des Hilfskomitees Litauen-
Weißrussland am Laurentiushaus in 
Bergisch Gladbach von 10.00 bis 
12.00 Uhr statt.- Wenn möglich, bitte 
die Kleidung bereits in Bananenkar-
tons zum Kleidersammeltermin anlie-
fern. Zur Kostendeckung bitten wir 
um eine Spende von 3,- Euro pro 
Bananenkarton. Gerne nehmen wir 
auch weitere Geldspenden gegen 
eine Spendenquittung an. Die Geld-
spenden kommen zu 100% den Hil-
febedürftigen in Litauen und Weiß-
russland zugute. Weitere Infos: 
www.hilfe-lw.de. oder Ulrich Gürster, 
Handy-Nr.: 0179/4582444. 

Konzert „Junger Chor Lichtblick“ 

Am Sonntag, dem 30. März 2014 
findet um 19.00 Uhr in der Kirche  
St. Marien das jährliche Konzert 
des „Junger Chor Lichtblick“ statt. 
In diesem Jahr unter dem Motto „In 
allen Sprachen“. Lobet den Herrn alle 
Völker, lobet den Herrn in allen Spra-
chen.  

Leitung: Markus Pytlik. Für interessier-
te Sängerinnen und Sänger: Geprobt 
wird in der Schulzeit donnerstags 
abends, 20:00 in der Krypta von  
St. Marien. 

A r b e i t s k r e i s  f ü r  S e n i o r e n  

Glaubend älter werden – Glaubens-
fragen, die sich in unserer Zeit stellen 
– Gesprächskreis für Senioren am 
Vormittag. Referentin: Pastoralrefe-
rentin Eva-Maria Scharr. Nächster 
Termin: 3. April. 

Blockbuster in Hl. Drei Könige 
Der Blockbuster „Königreich der 
Himmel“ wird am 6. April um 19.30 
Uhr im Pfarrheim Hl. Drei Könige, 
Odenthaler Straße 259, gezeigt. 

Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515772 
Sprechzeit Montag 10.00 – 12.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung 

Caritasbüro 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515773 
Sprechzeit Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 und jeden letzten Mittwoch 
 im Monat 14.00-15.30 Uhr 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

Orgelweihe Maria-Hilf-Kapelle 

Durch die Initiative und ausschließ-
lich mit Mitteln des Fördervereins 
des Marien-Krankenhauses konnte 
ein der Schönheit und Bedeutung  
der Kapelle angemessenes Instru-
ment, eine gebrauchte Pfeifenorgel 
des in Eupen/Belgien ansässigen 
Orgelbauers Schumacher erworben 
werden. Nach der jetzt erfolgten 
Restaurierung wird das Instrument 
am 4. Fastensonntag (Laetare),  
30. März in der Hl. Messe um 10.00 
Uhr von Herrn Pater Jozef Zablocki 
geweiht. An der Orgel: Kirchenmusi-
kerin Maria Kurzawa mit Improvisa-
tionen und dem ,,Concerto a-Moll 
BWV 593“ von Bach/Vivaldi). Um 
16.00 Uhr erklingt ein festliches 
,,Konzert zur Orgelweihe“ mit Wer-
ken von G.F. Händel (u.a. Orgelkon-
zert op. 4 Nr. Nr.1) und C.Ph.E. 
Bach. Die Ausführenden sind Kantor 
Helmut Voß (Orgel) und das 
,,Ensemble 07“ unter der Leitung 
von Stephan Schardt. 

Bibelgespräche mit Pfr. Hoesen 

Das nächste Bibelgespräch mit Pfar-
rer Hoesen findet statt am Dienstag,  
1. April 2014, 20.00 Uhr im Laurenti-
ushaus mit dem Thema: „Die 1. Bitte 
– Geheiligt werde dein Name“. 

Geistliche Musik zur Passion 

Am Passionssonntag, 6. April erklingt 
um 20.00 Uhr in St. Laurentius der 
Orgelzyklus "Der Kreuzweg – 14 
Orgelmeditationen“ von Andreas 
Willscher (*1955), an der Klais-Orgel: 
Kantor Helmut Voß. Texte zu den 
Stationen: Kaplan Dr. Peter Rieve. 

Bußgang der Männer nach Altenberg 

Am Samstag, 5. April 2014 findet 
unter dem Thema "Gottes Gerech-
tigkeit ist seine Barmherzigkeit“ in 
diesem Jahr der Bußgang der  
Männer nach Altenberg statt. Die 
zentrale Wallfahrt nach Altenberg 
ist gemeinsam für das Kreisdekanat 
Rheinisch-Bergischer Kreis, das 
Stadtdekanat Remscheid und Teile 
des Dekanates Hilden/Langenfeld. 
Treffpunkt 20.45 Uhr St. Pankratius, 
Odenthal. Im Altenberger Dom ist 
um 22.00 Uhr die Eucharistie, vor-
her besteht ab 21.30 Uhr die Mög-
lichkeit, das Sakrament der Buße 
zu empfangen. Die Predigt wird in 
diesem Jahr Pater Markus Stark 
OCist aus dem Zisterzienserkloster 
Bochum-Stiepel halten. 

Palm gesucht für die Kirchengemeinde 

Wer hat Palm in seinem Garten, den 
er uns für Palmsonntag zur Verfü-
gung stellen kann? Bitte im Pasto-
ralbüro oder in den Kontaktbüros zu 
den Öffnungszeiten abgeben bzw. 
unter Telefon 2838-0 melden. 

Gronau in Bildern- Historischer Diavortrag 

Die Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung - (KAB) lädt am Sonntag, 
6. April 2014, 15.00 Uhr, zu einem 
Diavortrag in das Pfarrheim ein. Hans 
Mittler zeigt Gronau vom Ersten 
Weltkrieg bis heute. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich eingeladen. 

���� UNSERE TOTEN 
Kerstin Vollmar-Steiner 
Die Beerdigung hat bereits statt-
gefunden. 



 
 
 
 
(L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (E) St. Engelbert (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
 Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Rommerscheid  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 29.03.2014 
 08.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(KD Hörter) 

 12.10   L Atempause "10 nach 
12" - Citypastoral 

 17.00   L Vorabendmesse  
(Pfr. Hoesen)  
SWA Maria Hiegemann - 
20. JGD Erich Motzka - 
Verst. d. Fam. Osadnik + 
Hampel - Jakob Heiberg - 
LuV Mitglieder der KAB 
St. Laurentius 

Sonntag, 30.03.2014 
4. Sonntag der Österlichen Bußzeit 
(Laetare) 
 08.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 09.30   D Hl. Messe - Kirchweih-

fest  
(Pfr. Hoesen)  
JGD Pfr. Johannes 
Steinbach - LuV d. Fam. 
Günter Zöller 

 09.30   M Hl. Messe  
(P. Weiland)  
Leb. d. Fam. Pendzialek - 
Verst. d. Fam. Druxius, 
Manns + Löhe 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Zablocki)  
JGD Marga Vagedes - 
JGD Klara Boddenberg + 
LuV d. Fam. Boddenberg 

+ Müller - Elsbeth Klein 
und Hildegard Schmitz 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
JGD Wim van Hulst - Eu-
gen, Viktor + Helena Pa-
nus - LuV d. Fam. Liehr - 
Ehel. Heinz + Liesel 
Thoma 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 18.00   L Abendmesse  
(Kpl. Rieve) 

Montag, 31.03.2014 
 09.00   L Hl. Messe 
 16.30   CBT Rosenkranzgebet 
 17.00   CBT Hl. Messe 
Dienstag, 01.04.2014 
 07.00   L Hl. Messe 
 08.00   L Schulgottesdienst 1.+2. 

Schuljahr 
 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe  

JGD Pfr. Ferdinand Cre-
mer - LuV d. Fam. Neu-
heuser + Thaeren 

Mittwoch, 02.04.2014 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 

JGD Charlotte Potyka - 
LuV d. Fam. Roden + 
Cibis 

Donnerstag, 03.04.2014 
 07.00   L Hl. Messe  

JGD Clara Schmitter 

 08.00   D Schulgottesdienst 2. 
Schuljahr 

 17.00   CBT Hl. Messe 
 18.30   EVK Wortgottesdienst 
Freitag, 04.04.2014 
Herz-Jesu-Freitag 
 09.00   L Hl. Messe 
 09.45   L Anbetung 
 12.00   L Engel des Herrn + sak-

ramentaler Segen 
 17.30   L Kreuzwegandacht 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe kfd anschl. 

sakramentaler Segen 
Samstag, 05.04.2014 
 08.00   L Hl. Messe  

zu Ehren der Muttergot-
tes für die Priester 

 10-12   L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte  
(Kpl. Rieve, P. Zablocki) 

 12.10   L Atempause "10 nach 
12"  - Citypastoral 

 15.00   L Trauung  
Sophie Verheyen und 
Armin Bernath 

 17.00   L Vorabendmesse  
(P. Weiland)  
JGD Johann Nedler - 
JGD Josef Cramer 

Sonntag, 06.04.2014 
5. Sonntag der Österlichen Bußzeit 
(Passionssonntag) 
 08.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 09.30   D Lateinisches Hochamt 

(Pfr. Hoesen)  

JGD Hans Josef Dörstel - 
Christa Laudenberg + 
Ehel. Elisabeth + Willi 
König 

 09.30   M Hl. Messe KKG  
(Kpl. Rieve)  
JGD Pfr. Ferdinand Cre-
mer 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Zablocki) 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(KD Hörter)  
JGD Anneliese Bahr - 
Martrud Klein 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(KD Hörter)  
Verst. d. Fam. Daniel + 
Filbrich - LuV d. Fam. 
Solga 

 


